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(54)  Walzenpresse 

(57)  Die  Erfindung  betrifft  eine  Walzenpresse, 
Kalander  oder  dergleichen,  bestehend  aus  mindestens 
drei,  mehrere  Preßspalte  (1)  zur  Behandlung  einer 
Materialbahn  (2)  bildenden  Walzen,  von  denen  eine 
Preßwalze  (3)  aus  einem  sehr  flexiblen,  um  einen  fest- 
stehenden  Träger  (4)  rotierbaren  Walzenmantel  (5) 
besteht,  der  über  mindestens  ein  Stützelement  (6)  auf 
dem  Träger  (4)  gelagert  ist,  welches  eine  konkave, 
einen  breiten  Preßspalt  mit  der  zylindrischen  Gegen- 
walze  (8)  gewährleistende  Stützfläche  (7)  besitzt,  wobei 
die  Gegenwalze  (8)  zumindest  mit  einer  nicht  durchbie- 
gungsgesteuerten  Walze  (14)  einen  weiteren  Preßspalt 
(15)  bildet.  Davon  ausgehend  soll  ohne  Durchbiegungs- 
steuerung  ein  weitestgehend  gleichförmiger  Preßspalt 
zwischen  der  Gegenwalze  (8)  und  zumindest  einer  wei- 
teren  Walze  (14)  ermöglicht  werden. 

Erreicht  wird  dies  dadurch,  daß  sich  der  Umfang 
des  Walzenmantels  (9)  der  Gegenwalze  (8)  zu  den 
Enden  hin  verkleinert,  die  Gegenwalze  (8)  Stützele- 
mente  (11)  besitzt,  die  geringfügig  aus  der  Preßebene 
geneigt  sind  und/oder  eine  größere  Anpreßkraft  der 
Preßwalze  (3)  gewährleistet  wird. 
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